
RWE Dea

SICHERHEIT
AN BORD DER MITTELPLATE



2  Sicherheit an Bord der Mittelplate Sicherheit an Bord der Mittelplate  3

BITTE MACHEN SIE SICH ZU IHRER
EIGENEN SICHERHEIT MIT FOLGENDEN
DINGEN AUF DER MITTELPLATE VERTRAUT

WENN SIE DIE INSEL
AUF WEISUNG DES NAUTIKERS
VERLASSEN MÜSSEN

Position des/der
nächsten Feuermelders
Sprechstelle
Telefons
Feuerlöschers

Fluchtweg
zum Sammelplatz

Lage des
Sammelplatzes

Alarmsignale

Versehen Sie sich
wenn möglich
mit warmer Kleidung

Bewahren Sie Ruhe

Begeben Sie sich
zum Sammelplatz

Achten Sie auf
Lautsprecherdurchsagen

An dem Sammelplatz
erhalten Sie
weitere Anweisungen

Rettungswesten Rettungswesten

Bohrkeller Fluchtlaufsteg

Sammelplatz
Fluchttür

Fluchtlaufsteg

Rettungswesten

Einsatzboot

Fluchtlaufsteg

Fluchttreppe

Stapeltank

Prozesseinrichtung

Kran Hafenbecken

Maschinen-
Haus
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ANLEGEN DER RETTUNGSWESTE

Tragen Sie die Rettungsweste immer über der
Kleidung. Öffnen Sie den Verschluss und ziehen Sie
die Rettungsweste wie eine normale Weste an. Den
Verschluss sicher schließen, niemals offen tragen.

Stellen Sie den Leibgurt so ein, dass im angelegten
Zustand ca. 2 cm (zwei Finger) zwischen Körper und
Leibgurt passen. Nur eine fest am Körper sitzende
Rettungsweste kann Sie im Wasser in der stabilen
Rückenlage halten.

Achtung: Ein lockeres oder offenes Tragen der 
Rettungsweste ist gefährlich.

Aufblasen der Rettungsweste: Beim Eintauchen in
das Wasser wird die Rettungsweste vollautomatisch
aufgeblasen. Außerhalb des Wassers oder bei Ver-
sagen der Vollautomatik kann der Aufblasevorgang 
durch kräftiges Ziehen an der Handlöseleine ausge-
löst werden.
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ALLGEMEINE VERHALTENSREGELN
AUF DER MITTELPLATE

Auf der Mittelplate besteht Rauchverbot. 
Nur im Rauchersalon und dem Raucherpausen-
raum ist das Rauchen gestattet

Absolutes Alkohol- und Rauschmittelverbot

Handyverbot außerhalb des Living Quarters

Es ist auf Sauberkeit und Ordnung zu achten

Im gesamten Living Quarter darf keine Arbeits-
kleidung getragen werden

Folgende persönliche Schutzausrüstung ist zu
tragen: Helm, Schutzbrille, Sicherheitsschuhe

Verletzungen/Krankheiten sind dem Nautiker
sofort zu melden  

Achten Sie auf Kranarbeiten

Die Verkehrswege sind freizuhalten/nicht 
zu verstellen

Das Betreten und Verlassen der Mittelplate
erfolgt immer über den Empfangsraum

Rückfahrt von der Mittelplate:
Schiff erst auf Weisung des Nautikers betreten

Im Notfall ist die Messwarte über
222 zu erreichen
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UMWELTMASSNAHMEN ALARMSIGNALE

Vorbereiten 
zum Verlassen
der Insel
Notalarm

Feueralarm

Gasalarm

Sammelplatz
aufsuchen

Müll trennen: keine Kartons/Papier/Pappe in 
den Hausmüll werfen

Während der Überfahrt keinen Müll über Bord 
werfen

Verbot des Betretens der Wattflächen

Keine Einleitung von Flüssigkeiten, Feststoffen 
und anderen Medien in die Nordsee

Beim Umschlag von Gütern im Hafenbecken ist 
das Hubtor zu schließen

Substitution von Gefahrstoffen bzw. Reduzierung 
der Gefahrstoffmengen

Lärmreduzierung durch schallgedämpfte 
Maschinen und Anlagenteile

Dauerschwington

Unterbrochene Töne

Abwechselnd lange und kurze Töne

Dauerton
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WICHTIGE KENNZEICHNUNGEN

Sammelplatz im Notfall

Rettungsweg 
zum nächsten Ausgang

Notdusche

Feuerlöschgerät

Löschschlauch

Leicht entzündlich

Giftig

Mobilfunk verboten
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